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~erhandlungen über das Eigentum im Grenzgebiet mit Italien 

A n fra g e b e a n t w 0 r tun g 

iEi ne Anfrage der Abg . Dr. Dipl.-Ing. W e is s und Genossen vom 

13.3.1957 , betreffend die Regelung der Besitz- bzw. Eigentumsrechte der i m 

österr eichisch-italienischen Grenzgebiet lebenden Grundbesitzer, beantwortet 

der Bundesmini s ter für die Auswärtigen Angelege nheiten Dipl .- Ing. Dr. F i g 1 

wie folgt~ 

"Mei n Ministerium ist seit längerer Zeit ständig beijlüht , Verhandlungen 

mit den italienischen Stellen über die no ch offenen Eigentumsfragen, insbeso ndere 

im Grenzgebiet, durchzuführen. Bis jetzt haben die itali e nischen Behörden 

alle rdings verschiedene Vorwände benützt, um derartige generelle, alle Vermögens

problerne gleichzei tig berührende Verhandlungen hinauszuschieben. 

Vor kurzem hat jedoch die italienische Bo tschaft in Wien dem Bund es

kanzle r amt , Auswärtige Angelegenheiten, ei ne ~ote übermittelt, in de r si e eine 

Sonderregelung für das i m Gebiet von Tarvis gelege ne österreichische Grund eige ~~ 

turn vorschlägt. Der Inhalt dieser 'Tote wurde dem Bundesmi nisterium für Land·· 

und Forstwirtschaft und der Kärntner Landesregierung zur Stellungnahme über

mittelt. Erst na ch Eintreffen dieser Stellun5nahme wird es mir daher mö glich 

sein, eine bntscheidung über die Form und den Zeitpunkt der weiteren Verhand

lungen zu treffen. 11 
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